
WIKU-Lesezeit 

„Lehrer/innen lesen aus ihren Lieblingsbüchern“ – unter diesem Motto fand am so genannten 
„LESEFfreiTAG“ ein bunter Lesereigen für die Oberstufe im WIKU statt. 
Der Lese-Aktionstag „WIKU-Lesezeit“ angeregt durch die Initiative des Österreichischen 
Buchklubs, war ein großer Erfolg. 
An diesem Tag fanden in allen Klassen des WIKU-BRG Sandgasse in Graz Lesungen von 
Lehrer/innen für Schüler/innen statt. Ziel der Aktion war es, die Lesemotivation der Schüle-
rInnen durch eine „außergewöhnliche“ Unterrichtssituation zu heben und die Literatur in den 
Mittelpunkt des Unterrichtsgeschehens zu stellen.  
24 LehrerInnen konnten dafür gewonnen werden, aus ihren persönlichen Lieblingsbüchern 
vorzulesen. Die OberstufenschülerInnen suchten sich je zwei Lesungen aus dem vielfältigen 
Programm aus, das so konzipiert war, dass die verschiedensten Hörerinteressen abgedeckt 
waren. Neueste literarische Erscheinungen (Kehlmann, Zeh, Glattauer, Schlink, Haas…) 
standen ebenso zur Auswahl wie Klassisch-Anspruchsvolles (Dürrenmatt, Ransmayr, 
Schrott…) oder Besinnlich-Humoriges (Jüdische Anekdoten, Torberg…) wie Fremdsprachi-
ges (auch englisch-, französisch- und italienisch-sprachige Lesungen waren dabei) oder Ly-
risches (lateinische Liebesgedichte, Fried..) und Aktionistisch-Kritisches (Ch. Moore, Bern-
hard…) 
 
Die Beteiligung der Lehrpersonen vom Direktor angefangen bis zu den Unterrichtsprakti-
kant/innen war großartig und ein durchaus positives Feedback zu dieser Veranstaltung gab 
es von den SchülerInnen, die die Lesungen mit großem Interesse und großer Aufmerksam-
keit verfolgten. Auch LSI Hinteregger mischte sich unter die HörerInnen und gratulierte den 
Initiator/innen dieser Aktion. Diese klassenübergreifend gemeinsame Leseveranstaltung 
„WIKU-Lesezeit“ hat einen nachhaltigen Impuls für die Schulgemeinschaft gebracht und war 
eine willkommene Bereicherung des Schulalltags. 
(Mag. Andrea Bauer) 
 
Einige Schüler/Innenkommentare aus der 8B: 
Die Wiku-Lesezeit war gut organisiert und auch sehr interessant, …es war für jeden Lesetyp 
etwas dabei, …von Bernhard möchte ich mehr lesen, …gute Idee, angenehme Zeit, …die 
„Physiker“ waren genial, ich finde, das war eine motivierende Abwechslung, …den „Kno-
chenmann“ hab ich mir gleich gekauft, …lustig war das E-Mail-Beziehungsgeflüster in „Gut 
gegen Nordwind“…ich muss unbedingt wissen, wie der „Spieltrieb“ ausgeht… ich fand es 
sehr angenehm, dass man in entspannter Atmosphäre einen Einblick in literarische Werke 
bekommen hat… eine gute Anregung, Bücher zu lesen…von Kehlmann hab ich schon ge-
hört, jetzt kann ich mitreden… 
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